
Ferientreff Frühling vom 30. April bis 4. Mai 2012  
 
 
Währenden den kommenden Frühlingsferien bieten wir unseren kleinen Gästen wieder ein tolles und 
spannendes Ferienprogramm. Kinder von 5 – 10 Jahren geniessen eine unbeschwerte Zeit bei uns und 
haben Gelegenheit, viele neue Freunde kennenzulernen. Wir sind im Quartierzentrum Heuried am 
Fuss des Uetlibergs stationiert. Die grosszügigen Räumlichkeiten und der Abenteuerspielplatz laden 
zu vielfältigen Aktivitäten ein.  
 
Jeder Tag beinhaltet zudem ein interessantes und kindgerechtes Programm mit Themen aus Sport, 
Natur, Wissenschaft oder Kultur. Unser Angebot kann entweder als komplettes Wochenprogramm 
oder als einzelne Tage genutzt werden. Die Betreuung der Gäste (10 – 20 Kinder pro Tag) wird von 
unseren professionellen Fachkräften und ausgewiesenen Pädagoginnen übernommen.  
 
 
Übersicht Ferientreff im Frühling (30. April - 4. Mai 2012) 
 
 
Montag, 30. April 2012  Nr. 1 Spannendes aus der Geschichtenkiste 
 
Dienstag, 1. Mai 2012   Nr. 2 1,2,3 – bist Du mit dabei? 
 
Mittwoch, 2. Mai 2012   Nr. 3 Trommelfeuer und Barfussindianer 
 
Donnerstag, 3. Mai 2012  Nr. 4 Zeitreise ins Land der Spiele  
 
Freitag, 4. Mai 2012   Nr. 5 Mit Lama‘s auf dem Bauernhof 
 
 
 
 
Nr. 1 Spannendes aus der Geschichtenkiste 
 

 Hörst Du gerne Geschichten von tapferen Helden, schönen Prinzessinnen, bösen 
Hexen und finsteren Räubern? Verwandelst Du dich gerne in allerlei gestalten – bewegst Dich wie eine Königin 
oder spielst einen knorrigen alten Baum? Ob Hexenkraut oder Räubertrank: Wir hören, spielen, musizieren und 
malen spannende Geschichten. Lass Dich verzaubern – und Deiner Fantasie freien Lauf! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nr. 2 1,2 3 – bist Du mit dabei? 
 

 Heute lassen wir definitiv nichts anbrennen: Fangspiele, Versteckspiele, 
Mannschaftsspiele, Kreisspiele, Ratespiele, Spiele mit und ohne Material, ob drinnen oder draussen – bist Du mit 
dabei? Das Sitzleder kannst Du zu Hause lassen. Zwischendurch stärken wir uns mit einem herzhaften 
Mittagessen. Wenn Du gerne Spass hast und Dich in der Gruppe austoben möchtest, dann bist Du hier genau 
richtig! 
 
 
 
Nr. 3 Trommelfeuer und Barfussindianer 
 

Heute verbringen wir einen spannenden Tag im Wald. Dort warten viele Abenteuer auf 
uns: Nach der Indianertaufe sind wir ausgerüstet mit passenden Namen und Federschmuck. Wir sammeln Holz 
fürs Feuer, braten unsere Indianerwurst, tanzen den Barfuss-Indianertanz und bauen eine Indianerhütte. Wir 
lauschen den Stimmen des Waldes. Heult da der Wolf oder knurrt nur unser Magen? 
 
 
Nr. 4 Zeitreise ins Land der Spiele 
 

 Womit spielten Deine Eltern, deine Grosseltern am liebsten? Womit spielst Du 
heute? Wo kommt das Spielzeug her? Lernt man etwas beim Spielen? 
Den Vormittag verbringen wir im Kindermuseum Baden. Da kannst du bei einer lebendigen Führung allerlei 
Spielsachen von früher und von heute vergleichen und dabei auch viel Unbekanntes kennenlernen. Dazwischen 
gibt es auch Spielpausen für selbständiges Entdecken. Am Nachmittag 
geniessen wir die fantastischen Möglichkeiten des GZ Heuried mit dem Indoor-Atrium und dem 
Abenteuerspielplatz draussen. 
 
 
Nr. 5 Mit Lamas auf dem Bauernhof 
 

 Diesen Tag verbringen wir auf dem Bauernhof von Maja und Markus Hächler in 
Gossau. Nachdem wir die Schweine, die Schafe und die Katzen begrüsst haben wird’s besonders spannend: Da 
warten zahlreiche Lamas darauf, dass wir mit ihnen Freundschaft schliessen. Wir spazieren mit ihnen zusammen 
in den Wald, füttern sie, machen Feuer, hören Geschichten und basteln ein kleines Andenken aus Lamawolle, 
welches wir als Erinnerung an diesen tollen Tag behalten dürfen.  
 
 
 



 
 
 
 
Anmeldung „Ferientreff Frühling 2012“ 
Montag, 30. April bis Freitag, 4. Mai 2012 im GZ Heuried, Zürich 
 
 
 
Programm täglich:  09.00 bis 17.00 Uhr  
 
Auffangzeiten täglich:  08.00 bis 09.00 Uhr morgens 
    17.00 bis 18.00 Uhr abends 
 
Ort:    GZ Heuried, Döltischiweg 130, 8055 Zürich 

Tram 9 oder 14 bis Haltestelle Heuried  
(siehe Plan auf www.gz-zh.ch) 

 
Anmeldeschluss:  Dienstag, 12. März 2012    
 
Teilnehmerzahl:  Pro Tag mind. 10 Kinder und max. 20 Kinder . Die Anmeldungen 

werden nach Eingang berücksichtigt 
     Childcare Service Zürich, Zähringerstrasse 26, 

8001 Zürich, Fax 044 254 60 51 oder zuerich@childcare.ch 
 
Anmeldebedingungen:  Alter der Kinder: Die Kinder müssen das 5. Altersjahr erreicht 

haben.  Das Höchstalter für die Teilnahme beträgt 10 Jahre (keine 
Teilnahme ab der 4. Klasse)  
Die Kosten betragen CHF 100.— pro Kind und Tag inkl. Essen und 
Getränke. Es können sowohl einzelne Tage wie die ganze Woche 
gebucht werden. Bei ungenügender Teilnehmerzahl kann der 
Ferientreff oder einzelne Tage nicht durchgeführt werden. Der 
Entscheid über die Durchführung der Ferienwoche fällt bis zum  
20. März 2012. Die allgemeinen Teilnahme – und 
Zahlungsbedingungen entnehmen Sie bitte dem separaten Blatt. 

 
 
Personalien Kind(er) Kind 1 Kind 2 Kind 3 
Name    
Vorname    
Geburtsdatum    
Anmeldung für     
Montag, 30. April „Spannendes aus der Geschichtenkiste“    
Dienstag, 1. Mai „1,2,3 – bist du mit dabei?“    
Mittwoch, 2. Mai „Trommelfeuer und Barfussindianer“    
Donnerstag, 3. Mai „Zeitreise ins Land der Spiele“    
Freitag, 4. Mai „Mit Lamas auf dem Bauernhof“    
Mein Kind ...    
... ist Vegetarier/in    

... leidet unter folgenden Allergien    

... muss folgende Medikamente einnehmen    
Weitere Bemerkungen    



 Personalien Mutter  

Name  

Vorname  

Strasse / PLZ / Ort  

E-Mail  

Sind sie allein erziehend?  JA           NEIN 

Arbeitspensum in %  

Arbeitgeber  

Telefon Notfallnummer  

Personalien Vater  

Name  

Vorname  

Strasse / PLZ / Ort  

E-Mail  

Sind sie allein erziehend?  JA           NEIN 

Arbeitspensum in %  

Arbeitgeber  

Telefon Notfallnummer  

 
 
 
Ich/Wir erkläre/n mich/uns mit den obigen Bedingungen und den allgemeinen Teilnahme- und 
Zahlungsbedingungen des Childcare Service Zürich einverstanden: 
 
 
Ort, Datum      Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten 
 
 
.....................................................  ......................................................................        
 
 
 
 
 
 


